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Presse-Information 

BASF plant umfangreiche Investitionen in Ibuprofen- 
Kapazitäten in Deutschland und Nordamerika 

 Neubau einer Produktionsanlage für Ibuprofen in 
Ludwigshafen  

 Kapazitätserweiterung der Ibuprofen-Produktion in Bishop, 
Texas  

 Ausbau der Marktposition bei Ibuprofen 

 
BASF plant den Bau einer neuen World-Scale-Anlage für die 

Produktion von Ibuprofen in Ludwigshafen. Ibuprofen ist ein aktiver 

Pharmawirkstoff, der bei der Behandlung von Schmerzen, Fieber und 

Entzündungen eingesetzt wird. Die neue Produktionsanlage soll im 

Jahr 2021 in Betrieb genommen werden. „Es wird die erste Wold-

Scale-Produktionsanlage für Ibuprofen in Europa sein”, sagt Markus 

Kamieth, Mitglied des Vorstands, BASF SE. Mit der Investition 

reagiert BASF auf die weltweit steigende Nachfrage und möchte eine 

hohe Liefersicherheit für ihre Kunden sicherstellen. 

Um bereits bestehende Lieferengpässe im Ibuprofen-Markt zu 

beseitigen, erweitert BASF zusätzlich die Produktionskapazitäten für 

Ibuprofen am Standort Bishop in Texas. Die Inbetriebnahme der 

zusätzlichen Kapazitäten ist für Anfang 2018 geplant. Das 

Investitionsvolumen liegt für beide Projekte zusammengenommen bei 

rund 200 Millionen €. 

„BASF wird weltweit der einzige Lieferant sein, der über zwei 

Ibuprofen-Anlagen verfügt. Das macht uns zu einem äußerst 

zuverlässigen Partner für unsere Kunden“, so Kamieth. 
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„Beide Investitionen unterstreichen unser starkes Engagement für die 

Pharmaindustrie und unser Pharma-Solutions-Geschäft”, sagt 

Melanie Maas-Brunner, Leiterin des Unternehmensbereichs 

Nutrition & Health. „Dadurch können wir Lieferengpässe beseitigen 

und die Wachstumspläne unserer Kunden unterstützen.” 

BASF produziert seit über 20 Jahren den Pharmawirkstoff Ibuprofen 

in seiner FDA-auditierten, cGMP-zertifizierten Produktionsanlage in 

Bishop. BASF betreibt einen preisgekrönten, ökoeffizienten 

Produktionsprozess, der höchste Produktqualität sicherstellt. 

Über BASF Nutrition & Health 

BASF Nutrition & Health bietet ein umfangreiches Produkt- und Serviceangebot für 

die Human- und Tierernährung, die Pharmaindustrie und die Riech- & 

Geschmackstoffindustrie. Mit innovativen Lösungen und modernen Technologien 

unterstützen wir unsere Kunden dabei, die Wirtschaftlichkeit ihres Geschäfts zu 

verbessern und Produkte anzubieten, die einen Beitrag zu nachhaltiger Entwicklung 

leisten. Unser Humanernährungsportfolio umfasst beispielsweise Vitamine und 

Carotinoide, Pflanzensterole, Emulgatoren und Omega-3-Fettsäuren. Vitamine und 

Carotinoide sind auch ein wichtiger Bestandteil unserer Produktpalette für die 

Tierernährungsindustrie, ebenso wie andere Futtermittelzusatzstoffe, etwa 

Spurenelemente, Enzyme und organischen Säuren. Unseren Kunden aus der 

Pharmaindustrie stellen wir ein breites Sortiment an Pharma-Hilfsstoffen sowie 

ausgewählte, großvolumige Wirkstoffe, etwa Ibuprofen und Omega-3-Fettsäuren, 

zur Verfügung. Außerdem produzieren wir Riech- und Geschmackstoffe wie zum 

Beispiel Citral, Geraniol und L-Menthol. BASF Nutrition & Health hat Standorte in 

Europa, Nordamerika, Südamerika und in Asien-Pazifik. Weitere Informationen 

unter www.basf.com.  

Über BASF 

BASF steht für Chemie, die verbindet – für eine nachhaltige Zukunft. Wir verbinden 

wirtschaftlichen Erfolg mit dem Schutz der Umwelt und gesellschaftlicher 

Verantwortung. Rund 114.000 Mitarbeiter arbeiten in der BASF-Gruppe daran, zum 

Erfolg unserer Kunden aus nahezu allen Branchen und in fast allen Ländern der 

Welt beizutragen. Unser Portfolio haben wir in den Segmenten Chemicals, 

Performance Products, Functional Materials & Solutions, Agricultural Solutions und 

Oil & Gas zusammengefasst. BASF erzielte 2016 weltweit einen Umsatz von rund 

58 Milliarden €. BASF ist börsennotiert in Frankfurt (BAS), London (BFA) und Zürich 

(BAS). Weitere Informationen unter www.basf.com. 
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